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Kirchenvorstände stark machen - 
Gemeinsame Klausur aller vier Kirchenvorstände in Loccum 



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk ç  3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç  915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle ç  14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
 ç  9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt, ç 9490300
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20  ç 778262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
 ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971  ç  72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche-wunstorf.wir-e.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai ç 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf ç 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan ç  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel  ç  76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert  ç 0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns ç  72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert  ç 0172-8183624
Martin Behse ç  6879461
Karin Engel  ç 0162-4265751
Klaus Kölpin ç  74759
Lars Krull ç  7 009 234
Carsten Liersch ç 0176-56963260

Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge  
Stephan Kuckuck ç 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de
Dipl. Sozialpädagogin 
Nicole Brickwedel  ç 778 266 
info@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig ç    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30-12:00 
Donnerstag  15:30-18:00   
Freitag   08.00-10:30 
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  ç  6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz  ç  516854
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina ç 914115
Diakoniebeauftragte 
Karin Wessel ç 9622191
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz  ç 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de  FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish ç 0176-43558464
Erce-Inga Frost ç  4104
Manfred Gröne ç  15907
Dr. Andrea Hartwig ç  9607355 
Peter Hennig ç  05033-8545 
Mirko Neuhaus ç  912 556
Gudrun Rohe-Kettwich ç  16819
Gabi Simon ç  7001550
Katharina Thies ç        9607404 
Karin Wessel ç  9622191

Regional-Diakone
Karola Königstein FAX 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç  778264
Stefan Krüger ç  3418
s.krueger@evlka.de ç 0151-17589152

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin Silke Langer
FAX  68344  ç  3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   09:30-12:00
Dienstag  15:30-17:00
Sprechzeiten mit dem KV 
 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç  3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   ç 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de 
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann  ç  517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 0170-4726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520 ç 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns ç  14197
Dr. Ludwig Büsing ç  5943
Frauke Harland-Ahlborn ç  779488 
Karin Kostka ç  67947
Peter Netz ç  517272
Marlene Richter ç  16996
Heike Schulze ç 913885
Tim Wagner
 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts ç  16027

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Martina Diekkrüger
FAX  5150369 ç  4382
Öffnungszeit: 
 mittwochs 16:00-18:00
kg.bokeloh@evlka.de  
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin: Susanne von Stemm 
Susanne.vonstemm@evlka.de
Sprechzeit Pastorin von Stemm:  
dienstags 15:30-16:30 und n. Vereinb.
 ç 05037-9696655
Küsterin: Sigrid Heise  ç  517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua ç  14715
Kirchenvorstand
Petra Mensching ç 515061
Annette Primke ç 8646
Jutta Rohrbach ç 9623980
Angelika Schmitt  ç  178044
Rita Seegers ç  3304
Gisela Thisius ç  14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

ç 15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 

2 Adressen 

Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
 ç 0176-55911854
Sekretärin: Katharina Thiele 
Büro: Senator-Meier-Straße 8 ç  16885 
 ç  0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 14:30-17:30
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Wir haben Grund zu feiern: Als Region sind wir wieder einen Schritt näher aufei-
nander zu gerückt. Künftig bilden die Kirchengemeinden Bokeloh, Corvinus, St. 
Johannes und Stift den „Kirchengemeindeverband Bokeloh und Wunstorf“. 

„Das ist doch nichts Neues!“ wird mancher denken. Der „Regenbogen“ zeugt doch 
seit 2008 von der engen Verbundenheit der Gemeinden. Und doch ist die Gründung 
des Verbands ein Schritt nach vorne. Als eigenständige Körperschaft öffentlichen 
Rechts hat der Verband nun eigene Kompetenzen übertragen bekommen. Insbe-
sondere die Aufgaben, die wir schon in den letzten Jahren nur noch zusammen 
entscheiden konnten, etwa die langfristige Gebäudeplanung und der Zuschnitt 
kirchlicher Stellen können ab jetzt im Vorstand des Verbands entschieden werden.

Vor einigen Wochen ist eine Studie der Universität Freiburg veröffentlicht worden. 
Die Mitgliederzahlen der Kirchen werden zurückgehen. Schon jetzt spüren wir, dass 
unsere Gemeinden kleiner geworden sind. Das kann man bedauern. Vieles werden 
wir als Kirche nicht ändern können, etwa dass in Deutschland mehr Menschen 
sterben als neu geboren werden. Wenn Sie sich die Namenslisten auf Seite 26 
ansehen, können Sie leicht selber ausrechnen, welche Auswirkungen die Diffe-
renzen zwischen Taufen und Beerdigungen über mehrere Jahre haben.

Manches aber können wir ändern. Wir meinen, dass unsere Kirche mit ihren Werten, 
ihrem Eintreten für Schwächere, mit solidarischer Gemeinschaft über Generationen, 
soziale Milieus und staatliche Grenzen hinweg eher wichtiger wird. Worte der 
Hoffnung, wie sie die Bibel schenkt, werden ebenso benötigt wie andere Formen der 
Konfliktbewältigung. Dafür braucht es starke Gemeinden, die Werte wie Vergebung, 
Nächstenliebe und Nachhaltigkeit immer wieder ins Gespräch bringen.  

So berichtet dieser Regenbogen vom Plastikfasten der Gemeinde Bokeloh (s. Seite 
18). Der Männerkreis der Stifts-Kirchengemeinde hat sich mit dem Thema Nach-
haltigkeit im Verkehr beschäftigt und möchte daran mitwirken, ein verändertes 
Verkehrskonzept für Wunstorf zu erarbeiten, bei dem (nach der Fertigstellung der 
Umgehung) nicht mehr das Auto, sondern Fußgänger und Fahrradfahrer Vorrang 
haben. Alle Gemeinden haben den Ausschank von Tee und Kaffee auf fair gehan-
delte Sorten umgestellt. Die Konfirmationsjubiläen im Stift werden in diesem Jahr 
erstmals als Begegnung zwischen Jubilaren und aktuellen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden gestaltet.

Schon dieser kleine Ausschnitt zeigt, dass es nicht nur um „fromme Worte“ geht. 
Denken und Handeln gehören zusammen. Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, 
dass Leben auch für zukünftige Generationen lebenswert bleibt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesegneten Sommer!

Ihr Pastor Thomas Gleitz
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4 Jugendarbeit der Region

Friday-Kids for nature
Kids von 10-12 (13) Jahren sind einge-
laden, aktiv zu werden. Wir wollen die 
„Friday for future“-  Aktion erweitern 
und vom Protest zum Handeln kommen.  
Wir wollen mit euch gemeinsam etwas 
erleben, uns informieren und lokal 
gemeinsam handeln. Freitags von 15:00-
16:30 bieten wir euch einen Treffpunkt 
für Gleichgesinnte im Gemeindehaus 
der Stifts-Kirchengemeinde an.
•	 7.6. Müll-Kunst-Aktion für 

Wunstorf planen 
•	 26.7. Foto-Session am Meer  
•	 16.8. Plastikfrei-Aktion
•	 20.9. BUND-Besuch   
•	 25.10. Wölfe in Dörverden  
•	 22.11. Einkaufs-Aktion Wunstorf
•	 6.12. Weihnachtsmarkt-Aktion 

Stefan Krüger, Diakon

Das erste WIPP-Team!
Sei dabei bei der Premiere! Sei Teil der 
Evangelischen Jugend in Wunstorf!
Wir brauchen Dich!  
Gesucht werden Jugendliche, die sich 
zur Teamerin/zum Teamer im „Wipp-
Team“ ausbilden lassen und Gruppen 
und Freizeiten begleiten wollen.
Der Name „Wipp-Team“ nimmt Bezug 
auf das Jugendcafé „Wipp-Lounge“, das 
neue Schaltzentrale und Treffpunkt für 
alle TeamerInnen der Ev. Jugend werden 
soll.  
Du willst wissen, wie man Gruppen lei-
tet? Du möchtest gerne TeamerIn in der 
Arbeit mit KonfirmandInnen sein und 
im nächsten Jahr das Konfirmanden-

Ferien-Seminar begleiten?
Dann los. Melde dich an bei Diakon Ste-
fan Krüger (s.krueger@evlka.de) und 
dann trifft sich das neue Wipp-Team 
alle 14 Tage dienstags von 18:30-20:00 
im Gemeindehaus der Stifts-Kirchenge-
meinde im Jugendcafé Wipp-Lounge.

Stefan Krüger (Diakon)

„Kids in Action“ 
eine Aktion mit dem 
Ferienpass Wunstorf
Wir laden  Kids von 10-12 Jahren zu 
einem tollen Sommerferien-Angebot 
ein, jeden Morgen von 10:00-13:00 
treffen wir uns im Stift-Gemeindehaus.
•	 Montag, 22.7. von 10:00-13:00 

Stop-Motion Filme erstellen mit 
Playmobil

•	 Dienstag, 23.7. von 10:00-
13:00 SandART coole Sandbilder 
herstellen und Moorhuhngolf

•	 Mittwoch, 24.7. von 10:00-19:30 
Ausflug Osnabrück Nettebad und 
Nettodrom 

•	 Donnerstag, 25.7. von 10:00-
13:00 Spätes Frühstück mit Willi 
wills wissen: „Kann man mit Gott 
reden?“ 

•	 Freitag, 26.7. von 10:00-13:00 
Koch-Kurs mit Mittagessen für 
Mama, Papa, Oma… 

Stefan Krüger, Diakon 
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10 Uhr Familiengottesdienst 
„Hurra! Ich bin getauft!“ – 
Tauferinnerung für Kinder 

  

11 Uhr Live-Musik  
Happy Jazz & Co 

 
Schlemmerei 
Frisches vom Grill, Pommes-Frites, 
Slush-Ice, Waffeln, Kino-Popcorn 
großes Kuchenbuffet, Kaffee-APE 
 
Spiel & Spaß um die Kirche 
Aqua-Walk – lauf auf dem Wasser! 
Enten fangen, 
Seerosen basteln, 
Buttonmaschine, 
Riesenseifenblasen 
Farbschleuder u.a. 
 

Wasser marsch! – Handspritze für 
Kinder mit der Feuerwehr Hattendorf 
 

Schmieden für Kids 
wasserfeste Streich 
hölzer herstellen, 
Kokel-Ecke für Kids 
(unter Aufsicht!) 

  
dazu: Orgelführung für Kinder, die Breakdancer 
 von „Kurze Wege“, Jazz-Dance-Gruppe IGS, 
 Vorführung der KiTa-Musikschulkinder, 
 Milchtüten-Regatta, Kirchenführung für 
 Erwachsene „… vor der Renovierung“ u.a. 
  
14 Uhr Festkonzert 

auf dem Platz vor dem Gemeindehaus 

  

15 Uhr Reisesegen 
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Ein wichtiges Ziel haben wir 
gemeinsam erreicht:    

Kirchengemeinde-
verband gegründet 
Mit Wirkung vom 1. Juni 2019 arbeiten 
die vier Kirchengemeinden unserer 
Region: Bokeloh, Corvinus, St. Johannes 
und Stift noch enger zusammen. Ein 
gemeinsamer Kirchengemeindeverband 
wurde gegründet. Inhaltliche Aufgaben, 
die Vernetzung von Arbeitsfeldern, aber 
auch strukturelle Fragen wie Pfarr-
stellenbesetzungen und Gebäudekon-
zeptionen werden im Verband geklärt, 
beraten, beschlossen und umgesetzt. 
Gleichzeitig ist der Verband Anstel-
lungsträger für alle Mitarbeitenden auf 
Regionsebene. Die Struktur des Kirchen-
gemeindeverbandes ist notwendig, 
um für die Herausforderungen der 
Zukunft gut aufgestellt und hand-
lungsfähig zu sein. Die Mitgliederzahlen 
sinken, die Gemeinden schrumpfen, die 
Pastor*innenstellen werden weniger. 
Dennoch soll überall flächendeckend 
kirchliche Arbeit möglich sein. Hier setzt  
der Kirchengemeindeverband mit seiner 
Satzung einen guten handlungsfähigen 
Rahmen. 
Die Pastor*innen und Ehrenamtlichen 
arbeiten bereits seit vielen Jahren 
inhaltlich gut zusammen. Der Regi-
onsgedanke ist deshalb längst Praxis 

beim gemeinsamen Ehrenamtsfest, den 
regionalen Gottesdiensten zu Neujahr, 
Himmelfahrt und Pfingsten, beim 
Kanzeltausch zu Ostern und Weih-
nachten, den regionalen Dienstbespre-
chungen und der gegenseitigen Kasu-
alvertretung bei Urlaub und anderen 
Abwesenheiten. Jugendliche können 
sich in unserer Region das Modell ihrer 
Wahl beim Konfirmandenunterricht 
aussuchen und jedes Gemeindebüro 
kann bei jeder Anfrage z.B. den benö-
tigten Patenschein ausstellen. Auch 
unser gemeinsamer Gemeindebrief 
„Regenbogen“ ist seit  elf Jahren ein 
positives Produkt unserer regionalen 
Zusammenarbeit. All das wollen wir 
intensivieren und noch weiter ausbauen. 
Im Gegensatz zur Fusion zu einer Groß-
gemeinde, die wir vor vielen Jahren 
als Ziel angedacht hatten, bleiben 
im Kirchengemeindeverband die vier 

Kirchengemeinden rechtlich selbst-
ständig. Sie behalten ihre Kirchenvor-
stände und ihre Finanzhoheit. 
Geleitet wird der Kirchengemein-
deverband von einem Vorstand, in 
den alle vier beteiligten Kirchenge-
meinden jeweils zwei Mitglieder mit 
Stellvertreter*innen aus ihren Kirchen-
vorständen entsenden.
Die Gründung unseres Kirchenge-
meindeverbandes haben wir feierlich 
begangen am Himmelfahrtstag mit 
einem Open-Air-Gottesdienst vor 
der Stadtkirche und anschließendem 
Empfang und Kaffeetrinken. Wir haben 
uns sehr darüber gefreut, dass viele von 
Ihnen dabei waren!

Gudrun Gerloff-Kingreen, 
Vors. des bisherigen Regionsvorstandes

Foto: Kirchenvorstandsklausur in Loccum



Ökumenische
Frauengruppe
Die ökumenische Frauengruppe fährt 
am 10. August nach Amelungsborn. Das 
Kloster ist nach Walkenried die älteste 
Gründung des Zisterzienserordens in 
Niedersachsen. Mit zahlreichen Tochter-
klöstern gewann es Bedeutung für ganz 
Norddeutschland.

Im Chorraum der Klosterkirche steht 
der Thomas-Altar von Erich Klahn, 
der wegen seiner schillernden Ver-
gangenheit in der Nazi-Zeit umstritten 
ist. Erben und Klosterkammer stritten 
mehrfach vor Gericht um den Nachlass, 
der u.a. im Klahn-Museum im Kloster 
Mariensee gezeigt wird.
Lesetipp!   Der Roman „Das Ödfeld“ 
von Wilhelm Rabe spielt im Kloster 
Amelungsborn.

Glauben.Bilden.Reisen 
Bienen mögen es warm, zum Überleben 
benötigen sie Temperaturen über 8°C. 
Deshalb verlassen sie im Winter ihren 
Stock nicht, rücken ganz eng zusammen 
und erzeugen viel Wärme durch Bewe-
gung ihrer Flugmuskulatur. Für ausrei-
chend Proviant haben die fleißigen Tier-
chen schon im Sommer gesorgt.

Bei einer Führung durch das Institut für 
Bienenkunde in Celle mit Glauben.Bil-
den.Reisen im April hat die Gruppe viel 
über das Leben der Bienen, ihre Haltung 
und deren ökonomische und ökologi-
sche Bedeutung erfahren. In einer liebe-
voll gestalteten Miniaturlandschaft gab 
es nachgebaute Szenen aus der Heide-
bienenimkerei zu sehen, und im idylli-
schen Institutsgarten konnten mehrere 
Bienen-Beobachtungsstöcke besichtigt 
werden.
Mittags wurde gemeinsam in Thaers 
Wirtshaus, einem modernen Lokal mit 
vielseitiger Speisekarte, in der Celler Alt-
stadt eingekehrt. Gestärkt startete die 
Gruppe dann im Anschluss zur 90minü-
tigen Stadtführung, bei der die Gäste-
führerin auf sehr unterhaltsame Weise 
den Charme einer jungen Stadt mit his-
torischem Stadtbild vermittelte und in-
teressant und amüsant über Geschichte, 
Land und Leute erzählte. Mit vielen neu-
en Eindrücken ging es am frühen Abend 
zurück nach Wunstorf.
Möchten Sie auch einmal dabei sein? Die 
nächsten von Glauben.Bilden.Reisen or-
ganisierten Fahrten führen:

•	  Am 22. Juni nach Hannover mit 
Besuch des Engesohder Friedhofs

•	  Im Juli nach Alfeld

Alle Informationen zu den geplanten 
Fahrten und die Termine finden Sie auch 
auf der Homepage des Kirchenkreises 
Neustadt-Wunstorf.  

Gabi Jäger

Tour zum Jubiläum: 60 
Jahre Brot für die Welt
Im Advent 1959 begann eine besonde-
re Weihnachtsgeschichte: Zum ersten 
Mal wurden Spenden für die Aktion Brot 
für die Welt gesammelt. Seit dieser Zeit 
setzt sich Brot für die Welt für die Über-
windung von Ungerechtigkeit, Hunger 
und Armut in der Welt ein.  
Die Unterstützung aus den Gemeinden 
war dabei in den vergangenen 60 Jahren 
immer das Fundament der Arbeit von 
Brot für die Welt. Vom 25. Juni bis 23. 
August wird das Team Hannovers mit 
einem italienischen Kleinlieferwagen 
unterwegs sein. Mit dieser rollenden Lit-
faßsäule wird das Team die Kirchenkrei-
se der Landeskirche besuchen. 
Die Initatitoren freuen sich auf die Be-
gegnung mit den Menschen im Lande. 
Sie werden alle 48 Kirchenkreise besu-
chen. Es warten tolle Aktionen der Kir-
chenkreise und Gemeinden vor Ort auf 
die Besucher. 
Die genauen Tourdaten und weitere An-
regungen für Aktionen finden Sie unter 
http://hannovers.brot-fuer-die-welt.de/
Unter anderem: Festgottesdienst und 
Empfang am 18. August 10:00 in der 
Stiftskirche.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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Danke für Ihre 
Spenden
durch eine Systemumstellung des 
Zahlungsverkehrs im Kirchenamt 
Wunstorf kommt es seit Anfang des 
Jahres zu Verzögerungen im Bereich 
der Verbuchung von Rechnungen und 
Zahlungseingängen. Leider kann dieser 
Zustand auch noch einige Zeit andauern, 
auch wenn man dort mit Hochdruck 
an einer Verbesserung der Situation 
arbeitet. 
Davon betroffen sind auch Spendenein-
gänge für unterschiedlichste Zwecke in 
den einzelnen Gemeinden. Sollten Sie 
eine Spende auf das Konto des Kirchen-
amtes in Wunstorf überwiesen haben 
und Sie erhielten von Ihrer Gemeinde 
nicht zeitnah eine Bescheinigung: Bitte 
rufen Sie in Ihrem Gemeindebüro an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zur Einreichung beim Finanzamt 
ausstellen können. 
Sehr herzlich bedanken wir uns an 
dieser Stelle bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die unsere Gemeindearbeit 
in vielfältiger Weise unterstützen und 
bitten um Ihr Verständnis!

Orgelspielen 
– eine großartige Sache an 
einem großartigen Instrument!
Wer möchte gerne Orgelspielen 
erlernen?
Dieses Jahr ist ein besonderes 
Jahr für Orgelspieler*innen - und 
-liebhaber*innen, es ist nämlich das 300. 
Todesjahr des weltberühmten Orgel-
bauers Arp Schnitger. 
Die Orgel zählt seit dem letzten Jahr 
auch zum Unesco Weltkulturerbe!
In unserem Kirchenkreis haben wir 
zwar keine Schnitger-Orgel, aber doch 
viele historisch bedeutende Orgeln seit 
der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts 
bis ins 21. Jahrundert. - Auf einer CD 
„Orgellandschaften - Region Hannover“ 
sind von den 20 aufgenommenen 
bedeutendsten Orgeln der Region allein 
vier aus unserem Kirchenkreis! 
Wie erfreulich ist es dann, wenn 
junge und auch ältere Menschen sich 
für Kirchenmusik und das Orgelspiel 
in der Kirche interessieren und sich 
entscheiden, diese sehr breit gefächerte 

Ausbildung  mit Abschluss der Orga-
nisten D-Prüfung zu machen oder sich 
danach sogar zum Kirchenmusikstudium 
entscheiden. 
Neben dem Literatur- und Choralspiel 

befassen sich die Auszubildenden mit 
Fächern wie allgemeine Musiktheorie, 
Singen, Gesangbuchwissen, Orgelkunde, 
Gottesdienstkunde, Literaturkunde.
Im Rahmen der Ausbildung finden auch 
regelmäßig Exkursionen zu historischen 
Orgeln entweder in unserem KK oder 
auch außerhalb z. B. nach Ostfriesland, 
Lübeck, Stade oder Stralsund statt. 
Ebenso werden Abendmusiken innerhalb 
des Kirchenkreises an verschiedenen 
Orgeln gespielt. In diesem Jahr können 
Sie Stipendiaten des KK in zwei  Abend-
musiken hören: 
•	 29.6.  um 18:00 in Gümmer 
•	 30.6. um 18:00 in Schloß Ricklingen.
Besonders für junge Interessenten gibt 
es auch jährlich im Sommer Kurse vom 
Jugendorgelforum, die an der Stader 
Orgelakademie stattfinden (speziell für 
12-19-jährige). Mit Gleichaltrigen und 
Gleichgesinnten fühlt man sich gleich 
gut aufgehoben in der Welt der Orgel.
Im Rahmen eines Stipendiums der 
Landeskirche im Sprengel Hannover und 
auch vom KK  können Interessenten für 
die Ausbildung zum Orgelspiel finanziell 
unterstützt werden.
Voraussetzung ist, dass man schon 
Vorkenntnisse im Klavierspiel hat. Das 
Mindestalter ist in der Regel 12 Jahre. 

Wer auch schon einmal mit dem Orgel-
spiel begonnen hat und es wieder 
aufgreifen und auffrischen möchte, ist 
auch herzlich angesprochen.
Bewerbungsfrist für das Stipendium der 
Landeskirche im Sprengel Hannover ist 
der 1. Juni.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte per 
Mail mit mir in Verbindung: Stifts-
und Kreiskantorin Claudia Wortmann 
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de

Orgelentdeckertage
Im Herbst, in der Zeit vom 23. - 29. 
September, finden wieder die Orgelent-
deckertage in Zusammenarbeit mit 
VISION KIRCHENMUSIK in Wunstorf 
statt. Bei diversen Orgelführungen und 
Kurzkonzerten für Kindergärten, Grund-
schulen, weiterführende Schulen, die 
Musikschule und Orgelinteressierte wird 
es Gelegenheiten geben, die Orgel zu 
„erleben“. Setzen Sie sich / setzt Euch 
einfach per Mail mit mir in Verbindung. 
Ich freue mich auf Ihr / Euer Interesse.

Claudia Wortmann, 
                                        Stifts- und Kreiskantorin

8 Aus der Region

Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem Menschen 

aussprechen oder vertraulich 
etwas besprechen wollen.

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten.

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie es 
wünschen, ein Gebet spricht oder 
auch mit Ihnen das Abendmahl 
feiert.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. Seite 2):
Pastorin  Gudrun Gerloff-Kingreen 
Pastor Thomas Gleitz  
Diakonin Karola Königstein
Diakon Stefan Krüger 
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Pastorin Susanne von Stemm

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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Wenn Sie das Evangelische Gesangbuch 
schon mal im hinteren Bereich durch-
geblättert haben, dann sind Sie viel-
leicht auf den Bereich „Bekenntnisse der 
Kirche“ gestoßen. In einem dieser für 
die Kirche wichtigen Bekenntnisse steht 
u.a. der markante Satz: „Es wird auch 
gelehrt, dass allezeit eine heilige, christ-
liche Kirche sein muss...“ (Augsburger 
Bekenntnis, Artikel 7). 
Wenn man innehält und diese Worte auf 
der Zunge zergehen lässt, dann kann 
einen schon die Frage anspringen: „Ist 
das wirklich so?“ Grad dieser Tage wurde 
ja eine spannende Studie zur Zukunft 
der Kirche veröffentlicht, wonach die 
beiden Volkskirchen in den kommenden 
40 Jahren aufgrund demographischen 
Wandels (es werden zukünftig sehr viel 
mehr Menschen sterben als geboren 
werden) und aufgrund von Austritten 
um die Hälfte schrumpfen werden. 
Logisch: Wem christlicher Glaube und 
Kirche wichtig ist, den werden diese 
Aussichten nicht kalt lassen. Und schon 
allein, weil die Volkskirchen einer der 
größten Arbeitgeber im Land sind und sie 
somit finanzielle Verantwortung tragen, 
werden sie sich noch lange nachhaltig 
mit dem Ergebnis beschäftigen müssen. 
Denn auch die Einnahmen werden laut 
dieser Prognose um die Hälfte sinken. 
Wenn man dann obige Worte aus dem 
Augsburger Bekenntnis liest und diese 
Zukunftsprognosen für die Kirchen 
daneben hält, dann stellt sich die Frage: 
Wie soll man als normales Gemein-
deglied diese Entwicklung einordnen? 
Muss einen das beunruhigen? Ist – um 
es einmal überspitzt zu fragen - Gott mit 
seinen Kräften am Ende?
Ein Blick über den eigenen Tellerrand - 
hinein in die weltweite Kirche und hinein 
in die Kirchengeschichte - ist an dieser 
Stelle hilfreich. In Kürze gesagt: Die 
Welt ist „bunt“. Erleben wir in unserem 
Kontext so etwas wie ein „Kleinerwerden“ 
der Kirchen, so geschieht in Ländern 
anderer Kontinente (besonders in Asien 
und Afrika) genau das Gegenteilige: 
Schon seit geraumer Zeit wachsen dort 
Kirchen zum Teil in enormer Geschwin-
digkeit (unter ihnen auch einige ev. luth. 
Kirchen). 
Was nun aber das Thema „ernst zu 
nehmende Gefahren und bedrohliche 
Entwicklungen für die Kirche“ betrifft: 

Diese sind so etwas, wie das „ungeliebte 
tägliche Brot“ der Kirchengeschichte. 
Denn seit dem Beginn des christlichen 
Glaubens vor gut 2000 Jahren hat es 
zu allen Zeiten Bedrohungen/bedroh-
liche Entwicklungen gegeben und das 
in unterschiedlichster Gestalt und mit 
unterschiedlichstem Gefährdungspo-
tenzial. Und das Verwunderliche daran 
ist: Manch harte Krisenphase (nicht 
jede) tat der Kirche erstaunlicherweise 
gut, hat dazu geführt, dass die Kirche 
gereift und über sich selbst hinausge-
wachsen ist. 
Ob nun das Kleinerwerden der Kirche 
in Deutschland beunruhigen sollte, 
will ich selbst nicht mit einem simplen 
„Ja“ oder „Nein“ beantworten. Aber 
bemerkenswert ist an dieser Stelle, was 
Prof. Theol. Jürgen Moltmann bereits 
2014 in einem Artikel unter der Über-
schrift „Die Zukunft der Kirche ist frei-
kirchlich“ (DW v. 24.8.) mit Blick auf 
den Mitgliederrückgang feststellt. Dort 
äußert er seine Überzeugung, dass die 
Kirche sich wandeln und zur Freiwil-
ligkeitskirche werden wird und dass 
dies gut so sei - wie es im Artikel heißt: 
„Abschied also von großen, von oben 
nach unten strukturierten Einheiten. 
Stattdessen Gemeinden, die vom Einsatz 
ihrer Mitglieder getragen und verant-
wortungsbewusst geleitet werden.“ 
Prof. Moltmann verweist dabei auf 
die zukünftig zentrale Bedeutung der 
Ortsgemeinde. Dabei erinnert er an die 
großen missionarischen Aufbrüche der 
Kirche im 19. Jahrhundert, die auch 
nicht etwa von der Kirche, sondern von 
privaten Verbänden, Gemeinschaften 
und Kirchengemeinden losgetreten 
wurden – also von unten. 
Wenn ich das lese, dann fühle ich mich 
sofort an Lateinamerika und meine Beob-
achtungen während meiner 13-jährigen 
Mitarbeit in drei sehr unterschiedlichen 
ev. luth. Kirchen in Chile und Peru 
erinnert. Von zentraler Bedeutung für 
das Bestehen der Kirche waren dort die 
Kirchengemeinden. Und es war auffällig, 
wie lebendig gerade die Kirchenge-
meinden waren, denen es gelang, das 
„Potenzial“, das in der Kirchengemeinde 
(den Gemeindegliedern) schlummerte, 
abzurufen. Sie, die Gemeindeglieder, 
in unterschiedlichsten Funktionen, 
Gruppen und auch im Gottesdienst 

aktiv einzubeziehen. Diese Gemeinden 
waren überaus attraktiv/einladend und 
bewegten mit ihren begrenzten Möglich-
keiten auch in ihrem sozialen Umfeld so 
manches - und dabei waren oftmals 
gar nicht die Pastoren bzw. Pastorinnen 
die entscheidenden Personen. Deshalb: 
Sollte Professor Moltmann Recht 
behalten, dann stehen uns als Kirche 
zwar zweifelsohne vier harte Jahrzehnte 
der Veränderung bevor. Die Kirche – 
wenn sie es richtig anpackt - wird aber 
an dieser Entwicklung wachsen und 
gestärkt aus ihr hervorgehen. Daran 
zweifle ich nicht. 

Pastor CC Möller

aufgegebene Kirche in Irland, Foto Gleitz

Kirche in Gegenwart und auch in Zukunft? 
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Cafés in der Region – 
Tipps und Anregungen 
erwünscht 
Liebe Gäste unserer Cafés,
wir sind ständig dabei, die Angebote in 
unseren Cafés abwechslungsreich zu 
gestalten und haben viele Ideen.
Um aber nicht an Ihnen, unseren 
Gästen, vorbei zu planen,  sammeln 
wir in den nächsten Wochen Tipps und 
Anregungen für die Gestaltung unserer 
Arbeit.
Was könnte fehlen? Was interessiert 
Sie?  Auch die verrücktesten Ideen sind 
willkommen. Lassen Sie uns teilhaben 
an Ihrer Kreativität.
Zwar können wir keinen Streichelzoo 
mit Elefanten aufbauen, aber die eine 
oder andere Idee lässt sich ja vielleicht 
mit Ihrer Hilfe umsetzen.
Bitte teilen Sie uns Ihre Ideen per Mail 
(karola.koenigstein@evlka.de), per Brief 
oder auf einem Zettel (auf den Kaffee-
Tischen in den Gemeindehäusern) mit. 

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen.
Im Namen aller Teams grüße ich Sie 
herzlich, 

Karola Königstein

Ehrenamtlich mit-
arbeiten in unseren 
Kirchengemeinden 
Was bedeutet das? Was gehört dazu? 
Was ist das Besondere?
- Vielfältige Kontakte
- Vielschichtige Anregungen
- Lebenssinn 
- Aufgaben, die ausfüllen
- Gabenorientiert  arbeiten
- Eigene Interessen und eigene Krea-

tivität einbringen
- Gut begleitet
- Ein erstes Gespräch mit 

Orientierungshilfe
- Eigenständig arbeiten
- Gutes Arbeitsmaterial
- Selbstbestimmt, selbstständig

- Im Team vernetzt mit anderen
- Neue Impulse, neue Ideen
Sie haben Lust, ehrenamtlich bei uns 
mitzuarbeiten? Sie wollen sich in eine 
bestehende Aufgabe einbringen? Sie 
wollen eine Idee umsetzen?
Dann melden Sie sich doch bitte gern 
bei mir, 

Karola Königstein 

Besuchen Sie mich? Ich würde mich freuen!
Ob anlässlich eines Geburtstages oder einer Jubiläumshochzeit  oder einfach mal so – 

viele Menschen in unseren Gemeinden freuen sich über einen Besuch.

Hierfür suchen wir freundliche, aufgeschlossene, einfühlsame und diskrete Menschen.

Sie möchten Näheres wissen? 
Sie treffen sich in einem Team engagierter ehrenamtlicher Kolleginnen und Kollegen in 

der Regel einmal im Monat. Dort wird unter anderem besprochen, wer wann wohin geht. 

Sie selbst bestimmen, wie Sie sich engagieren wollen. In unseren Gemeinden begleitet 

jemand aus dem Pastorenkreis die jeweilige Gruppe. Selbstverständlich bieten wir immer 

die Möglichkeit der Vorbereitung, Reflektion und der Weiterbildung. 

Gern können Sie eine Orientierungszeit und einen Zeitraum Ihres Engagements mit uns 

festlegen.
Die zeitliche Länge der Besuche sollte nicht mehr als eine Zeitstunde betragen. Das können 

Sie vor Ort stets selbst und am besten einschätzen, Ihre Gastgeber/innen signalisieren 

selbstverständlich, was ihnen persönlich am besten gefällt. So kann es sein, dass Sie bereits 

an der Haustür Ihren Gruß abgeben und dann wieder gehen oder dass Sie auf einen Kaffee 

hereingebeten werden.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Pfarrämter oder Karola Königstein, gern zur Verfügung. 



 Termine, Gruppen und Kreise - der Region 11

Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit, Stiftsstraße 5b
Montag:  16:00-18:00 Konfi-Treff
Mittwoch:  16:00-17:00 Jugendcafé 
  17:00-18:00 Impro-Theater 
  18:00-19:30 Team ZIK-KiGo
Donnerstag:  16:00-18:00 Jugendcafé 
  18:00-20:00 Team VIP-JuGo
3. Freitag:  18:00-20:00 Jugendgruppe „Blaue Stunde“ 
3. Samstag: 14:00-15:30 Lauter Sport Hölty Sporthalle II.

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
 in der Friedhofsgärtnerei Steigert  14:30-16:30
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
 Marlene Richter, Tel.: 16996, stv. Gabi Gierke, Tel.: 5503

Termine in der Region
11.06. 19:30 Ökumenische Frauengruppe: „Wer mit wem?“- 

Biblische Paargeschichten im Dialog Ref.: 
Monika Walter in St. Bonifatius

19. - 23.06. Kirchentag in Dortmund
22. - 23.06.  Kanukurs für JuLeiCa-Inhaber, P. Thomas Gleitz

Kurze Wege, Barnestraße 52
homepage: www. projekt-kurze-wege.de 
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 15:30-16:30 
Tribal & Oriental Style (ab 12 J)  Mi 16:30-17:30
Orientalischer Tanz für Frauen   Mi 17:30-18:30
Sport in der Halle (ab 15 J)  Mi 20:30-22:00 
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Juggertreff, (Trendsport)  Fr 16:00-18:00 
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30-18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00-17:00

Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de



Bokeloh
16.06. 10:00 Kindergottesdienst
17.06. 19:30 Kindergottesdienstvorbereitung
18.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
23.06. 10:00 Kindergottesdienst
24.06. 19:00 Grüner Hahn
25.06. 15:00 Kirchenkaffee
25.06. 19:30 Sitzung QE-Team
26.06. 19:30 Ökumenischer Männerkreis
26.06. 19:30 Kindergottesdienstvorbereitung
30.06. 10:00 Kindergottesdienst
24.07. 19:30 Ökumenischer Männerkreis
29.07. 19:00 Grüner Hahn
06.08. 09:00  Frauenfrühstück
20.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
21.08. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
26.08. 19:00 Grüner Hahn
27.08. 19:30 Sitzung QE-Team
28.08. 19:30 Ökumenischer Männerkreis

Corvinus
05.06. 15:30 Gemeindekreis - Themennachmittag bei Kaffee 

& Kuchen
07.06. 16:00 bis 20:00  Text- und Schreibwerkstatt
16.06. 11:00 Konfirmandenanmeldung in der Kirche
16.06. 11:00 Kirchenkaffee
17.06. 18:30 Musikausschusssitzung
19.06. 15:30 Gemeindekreis - Themennachmittag bei Kaffee 

& Kuchen
24.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
25.06. 18:00 Gemeindeausschusssitzung
29.06. 14:00 Segnungsgottesdienst mit dem Kindergarten, 

anschließend Sommerfest im Kindergarten
03.07. 15:30 Gemeindekreis - Themennachmittag bei Kaffee 

& Kuchen
05.07. 16:00 bis 20:00  Text- und Schreibwerkstatt
18.07. 18:00 Corvinus-Küchenteam
02.08. 16:00 Text- und Schreibwerkstatt
21.08. 15:30 Gemeindekreis - Themennachmittag bei Kaffee 

& Kuchen in Corvinus 
22.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
25.08. 11:00 Kirchenkaffee
27.08. 19:30 Elternabend der neuen Konfirmandeneltern

St. Johannes 
01.06. 10:00 Kurzchorprojekt
02.06. 08:45 Kurzchorprojekt
03.06. 09:30 Montagssenioren: Steine - Stolper- / Bausteine
04.06. 09:30 Besuchsdienstkreis
08.06. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
08.06. 15:00 SeniorenNachmittag
18.06. 09:30 Seniorengesprächskreis
18.06. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
28.06. 16:00 Umbaufest im Kindergarten
01.07. 09:30 Montagssenioren Rosenzeit
02.07. 09:30 Besuchsdienstkreis
08.07. 20:00 Literaturkreis im Laden

13.07. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
13.07. 15:00 SeniorenNachmittag
16.07. 09:30 Seniorengesprächskreis
25.07. 18:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
04.08. 11:00 Hausgalerie und Offene Pforte, Barnestraße 107
05.08. 09:30 Montagssenioren Gelingendes Leben im Alter
06.08. 09:30 Besuchsdienstkreis
10.08. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
10.08. 15:00 SeniorenNachmittag
12.08. 20:00 Literaturkreis im Laden
20.08. 09:30 Seniorengesprächskreis
20.08. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
28.08. 19:00 Elternabend für neue Konfirmanden
29.08. 18:30 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
03.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
06.06. 14:30 Café K - Themencafé mit Pastor Volker Milkowski
15.06. 18:30 Spieletreff im Saal des Gemeindehauses: Die 

lange Nacht des Spielens!
16.06. 10:00 Sommer- und Gemeindefest von Kindergarten 

und Stifts-Kirchengemeinde
17.06. 19:00  Spieletreff
18.06. 09:30 QE-Team
20.06. 14:30 Café K - Café-Betrieb mit Altkantoreitreffen 
20.06. 18:15 Besuchsdienstkreis
21.06. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: „Harvested 

from Tradition“ 
23.06. 10:00 Diamantene, Eiserne, Gnadene, Kronjuwelene 

und Eicherne Konfirmation
26.06. 15:00 Altenclub Klein Heidorn
27.06. 19:30 Männerkreis
01.07. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
04.07. 14:30 Café K - letztes Café vor den Sommerferien
04.07. bis 16.07. Konfirmandenferienseminar
15.07. 19:00  Spieletreff
19.07. 21:00 Orgelkonzert: „Die drei großen B“ - Werke 

von Dietrich Buxtehude, Nicolaus Bruhns und 
Johann Sebastian Bach

04.08. bis 14.08. Kanu-Abenteuerfreizeit in Schweden
15.08. 14:30 Café K - Café-Betrieb mit Altkantoreitreffen 
15.08. 18:15 Besuchsdienstkreis
16.08. 21:00 Orgelkonzert: „Eine steife Brise aus dem 

Norden“ 
19.08. 19:00  Spieletreff
19.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
28.08. 15:00 Altenclub Klein Heidorn
29.08. 19:30 Männerkreis
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Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro

„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Mittagsmiteinander mittwochs 12:00 Rita Seegers
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat um 19:30

Corvinus Küchen-Team nach Vereinbarung
Gemeindekreis, Gudrun Gerloff-Kingreen mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00

Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222
Jugendgruppe  14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige dienstags 19:00
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags ç: 0162-4265751
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Bläserkreis, A. Holzapfel         donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz ç 74163
  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat  19:30-21:30
Gottesdienstausschuss, ç 6900834  nach Vereinbarung 
KiGo- Vorbereitungsteam, ç 6900834 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag10:00

Kinderkatechese, Ehepaar Simon u.  P. Möller 
  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne  ç 15907
Krabbelgruppe, Leona Willenborg,  ç 0175-3237002
   dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Montagssenioren, A. Bunkus 1. Mo. im Monat 09:30-11:00
Redaktionskreis Regenbogen“, H. Struß, ç 9747254 
  nach Vereinbarung
Seniorengesprächskreis, P. Möller 3. Di. i. M., 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze, ç 2563 2. Sa. i. M. 15:00
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer  ç 9623735

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger  donnerstags18:00-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Lisa Ostertag-Henning, 
 lisa.oh@me.com, 01577-4298426
Jungs 9-11 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.:  mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J: montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.: montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.: donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  Letzter Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth  ç 16496
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
  Heike Schulze  ç 913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadt- / Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.06. 14:00 Ta P Volker Milkowski 01.06.
02.06.
Exaudi

10:00 PredigtGd, P Brinkmann 10:00 Gd mit Ab und KiGo 
 P Claus-Carsten Möller

10:00 Gd mit Ab (EK)  
 P Volker Milkowski

02.06.
Exaudi

05.06. 09:00  Andacht d. Stifts-KiTa Pn. Oberheide 05.06.
08.06. 18:00 Ab-Gd P  Volker Milkowski 08.06.
09.06.

Pfingtsonntag
10:00 Musikalischer Gd mit dem Corvinu-

schor, Pn Gudrun Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Ln. 
 Susanne Bannert

10:00 FestGd, P Claus-Carsten Möller 10:00 Konfirmation der Sonntagsgruppe
 P Milkowski / Diakon Krüger

10:00 FestGd mit Ab (GK) 
 L. Breuer/Präd Gierke

09.06.
Pfingtsonntag

10.06.
Pfingstmontag

10:00 Ökumenischer Gd mit Ta zu 
Pfingsten

s. Bokeloh s. Bokeloh . s. Bokeloh s. Bokeloh s. Bokeloh 10.06.
Pfingstmontag

14.06. 19:00 Wochenschluss-Ab 14.06.
16.06.

Trinitatis
11:00 Gd z. Abschl. d. Kinderkonfirman-

denzeit in Idensen, Diakon Laukamp 
10:00 PredigtGd, Pn Gudrun Gerloff-

Kingreen, 10:00 KiGo, KiGo-Team
10:00 Gd Ln Susanne Bannert 10:00 Gd zum Gemeindefest Pn Franziska 

Oberheide
16.06.

Trinitatis
23.06.

1. So. n. Trin.
10:00 Gd mit Ab 10:00  Gd, Präd. Holger 

Kipp
10:00 Gd P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ab (EK) zur Diam., Eisern.  

Gnad., Kronj., Eich. Konfirmation
23.06.

1. So. n. Trin.
27.06. 10:00 Gd mit Ta, Pn Gerloff-Kingreen 09:00  AbschlussGd der 4. Kl. Stadtschule

14:00 Gde zur Verabsch. d. 10. Jahrg. ev. IGS
27.06.

28.06. 19:00 Wochenschluss-Ab 28.06.
29.06. 14:30 Gd z. Verabsch. d. Kindergartenkinder 09:00 Abi-Gd - ev.-luth. IGS Wunstorf 29.06.
30.06.

2. So. n. Trin.
10:00 Gd mit Taufe, Pn Gudrun 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd Sup. Michael Hagen 30.06.

2. So. n. Trin.
02.07. 07:30  Gde zur Verabsch. in d. Sommerf. IGS 02.07.
05.07. 15:00 Gd im Haus am Bürgerpark, P.  Peters 05.07.
07.07.

3. So. n. Trin.
10:00 Gd mit Ta, Pn Gudrun 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Ln. 
 Susanne Bannert

10:00 Gd mit Ab, P Breithaupt 10:00 Gd mit Ab (GK), P. Volker Milkowski 10:00 Gd 
 Präd Marlene Richter

07.07.
3. So. n. Trin.

12.07. 19:00 Wochenschluss-Ab 12.07.
14.07.

4. So. n. Trin.
10:00 Gd mit Ta Pn Susanne von Stemm 10:00 Gd mit Ab, Pn Gudrun 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd Präd Angelika Dömland 10:00 Gd Präd. Frauke Harland-Ahlborn 14.07.

4. So. n. Trin.
21.07.

5. So. n. Trin.
10:00 Gd, Pn Gudrun Gerloff-Kingreen 10:00 Gd, Pn. 

 Astrid Hoidis
10:00 Gd P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta P Thomas Gleitz 21.07.

5. So. n. Trin.
26.07. 19:00 Wochenschluss-Ab 26.07.
27.07. 14:00 Ta P Thomas Gleitz 27.07.
28.07.

6. So. n. Trin.
10:00 Gd mit Ab, Pn. Susanne von Stemm 10:00 Gd mit Ta, Pn Gudrun 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd Ln Erce-Inga Frost 10:00 Gd mit Ta P Thomas Gleitz 28.07.

6. So. n. Trin.
02.08. 15:00 Gd im Haus am Bürgerpark P  Peters 02.08.
04.08.

7. So. n. Trin.
10:00 PredigtGd, Pn Gudrun 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Ln. 
 Susanne Bannert

10:00 Gd mit Abendmahl 
 Sup. i. R. Thürnau

10:00 Gd mit Ta und Ab (GK) 
 P Thomas Gleitz

10:00 Gd Präd Frauke 
Harland-Ahlborn

04.08.
7. So. n. Trin.

09.08. 19:00 Wochenschluss-Ab 09.08.
11.08.

8. So. n. Trin.
17:00 Gd zum Abschluss des KFS mit Imbiss 

in Bokeloh
10:00 Gd, Lektorin Susanne Bannert 10:00 Gd P. i. R. Dr. Hans-Jürgen Kutzner 10:00 Gd mit Ta P Volker Milkowski 11.08.

8. So. n. Trin.
17.08. 09:00 Ökum. Einsch.-Gd  Stemm/Laukamp 09:00 Gd zur Einschulung, Pastor Kingreen 09:00 EinschulungsGd A.-Schweitzer-Schule 09:00 Gd zur Einschulung, P.  Milkowski 09:00 Gd z. Einsch. Präd H.A. 17.08.
18.08.

9. So. n. Trin.
10:00 PredigtGd, Prädikantin Dömland 10:00 Gd unter fr. Him-

mel,, Ln..H-Ahlborn
10:00 Gd P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd Sup. Michael Hagen, anschl.Kir-

chenkaffee, Brot-für-die-Welt-Mobil
18.08.

9. So. n. Trin.
23.08. 19:00 Wochenschluss-Ab 23.08.
24.08. 14:00 Ta, Pastor Thomas Gleitz 24.08.
25.08.

10. So. n. Trin.
10:00 Gd zum Abschluss der Orgeltage, Pn. 

von Stemm
10:00 Gd, Pn Gudrun Gerloff-Kingreen 10:00 Gd zum Israelsonntag mit der Gruppe 

Schalom Ln Erce-Inga Frost
10:00 Gd P. Volker Milkowski 25.08.

10. So. n. Trin.
01.09.

11. So. n. Trin.
10:00 HofGd auf dem Hof Wegener in Lie-

the, Pn Gudrun Gerloff-Kingreen
10:00  Gd 10:00 Gd mit Ab und KiGo 10:00 Gd mit anschl. Feier z. Stammesjub. d. 

Pfadfinder P Volker Milkowski
10:00 Gd Präd Gabi Gierke 01.09.

11. So. n. Trin.
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jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der KitaZeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet

Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
18:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadt- / Stiftskirche Klein Heidorn Datum
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Abendandacht: 
täglich 18:00 (15 Min)

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Die Stiftskirche ist täglich von 09:00 
bis 16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche:  donnerstags 18:00

Jeden Freitag12:00 
Mittagsgebet in der Stadtkirche



16 Bokeloh 

Nachbarn besuchen 

Mit Fahrradhelm und Warnweste geht 
es los: 21. Juli nach dem Gottesdienst 
radeln wir nach Großenheidorn. Dort 
erwarten uns Mitglieder des KV zu einer 
Führung in ihrer Kirche. Zurück nach 
Bokeloh geht es durch das Hohe Holz 
zum Wasserwerk (mit Wassertreten - 
ein kleines Trockentuch wäre hilfreich) 
und abschließender Einkehr in Alten‘s 
Ruh zu Kaffee und Kuchen. 

Das Kirchenöffner-Team

Osterbasteln

Nicht jede oder jeder für sich – alle mit-
einander war die Devise beim diesjäh-
rigen Osterbasteln. Unter der Anleitung 
von Rudi Bartels ist durch Kinderhände 
ein „Nagelkreuz“ entstanden. Ganz an-
ders als in der Kathedrale von Coventry/
England, wird dieses Gemeinschafts-

werk aus Nägeln und Fäden unseren Kir-
chenraum weit über die Osterzeit hinaus 
schmücken. 

Helga Kaiser

Osternacht
Von der Dunkelheit ins Licht der Auf-
erstehung wurde der Gottesdienst in 
der Osternacht in diesem Jahr in der 
Friedhofskapelle gefeiert. Viele Ge-
meindeglieder hatten sich über den 
mit Fackeln ausgeleuchteten Friedhofs-
weg in die dunkle Kapelle begeben. Ein 
Rückblick auf Verlustaspekte durch den 
Kreuzestod von Jesus Christus vor dem 
Gedenkstein leitete den Gottesdienst 
ein. Mit alttestamentlichen Lesungen 
und Hereintragen des Osterlichts wur-
de die Auferstehung fröhlich mit einem 
Abendmahl gefeiert.  

Helga Kaiser

Saisonende
Vom 17.10.2018 bis 
zum 17.04.2019 - das 
waren 25 Mittwoch-
mittage, eine sehr 
lange Saison. 
948 Portionen wurden serviert, im 
Durchschnitt also 37,92 pro Mittwoch. 
Das Lieblingsgericht war mit 48 Tellern 
die Serbische Bohnensuppe, abgeschla-
gen war der Weißkohleintopf mit nur 31.
14mal gab es Eintopf oder Suppe, elfmal 
ein Gericht mit Fleisch. Zu fast jedem 
Gericht wurden Kartoffeln verarbeitet, 
als Beilage oder im Eintopf, außer in der 
Hochzeitssuppe. Wie viele kg Kartof-
feln wurden wohl verarbeitet? Wer die 
Menge errät oder der Zahl am nächs-
ten kommt, wird mit einer kostenlosen 
Mahlzeit in der kommenden Saison be-
lohnt. Nennungen bitte an Rita Seegers.
Für Nachtisch und zum Verfeinern von 
Speisen wurden etwa 135 l frische Milch 
verwendet. Insgesamt saßen 53 un-
terschiedliche Personen zu Tisch; vier 
Personen haben nie am Essen teilge-
nommen - sie haben sich das jeweilige 
Gericht mitbringen lassen. 
Ab dem 23. Oktober heißt es nach dem 
Tischgebet wieder: Guten Appetit!

Rita Seegers

Fair einkaufen 
Auf dem Verkaufstresen des Fair Trade 
Standes im Eingangsbereich der Bo-
keloher Kirche werden fair gehandelte 
Lebensmittel sowie christliche Artikel 

angeboten. Immer wieder ergänzt Mari-
on Hein ihr Angebot durch liebevoll mit 
eigenen Fotografien gestaltete Postkar-
ten. Schauen Sie die aufgestellten Käs-
ten einmal durch – es gibt Motive für 
viele Anlässe. Ihre Ansprechpartnerin für 
einen fairen Einkauf ist: 
Marion Hein, 912635.

Offen für …
eine Zeit der Stille, des Gebets oder 
auch eines Gesprächs für Jung und 
Alt. Schauen Sie einfach mal herein 
in unsere Kirche: Es gibt vieles zu 
entdecken. Erst neulich kamen Groß-
eltern, die ihren Enkeln den Klang 
unserer Glocken vor Ort erleben lassen 

wollten. Zur Belohnung für die Mühe 
der Turmbesteigung und den Mut zum 
direkten Klangerlebnis gab es einen 
Keks. Und nicht nur Hörbares haben 
wir zu bieten: Ab dem Sommer wird 
Gudrun Laqua als zertifizierte Kirchen-
führerin über die Kleinode in unserer 
Kirche berichten. Vom Eingang bis zum 
Altar gibt es viele symbolische Darstel-
lungen, die beim Gottesdienst vielleicht 
gar nicht mehr wahrgenommen werden. 
Vereinbaren Sie gern einen Termin über 
das Kirchenöffner-Team.  

Helga Kaiser

Frauenfrühstück
Zu den kommenden   Ter-
minen für das Frauenfrüh-
stück finden Sie Hinweise 
auf der Terminseite.

Jutta Rohrbach

Kirchenkaffee
Benötigen Sie z. B. zum 
Kirchenkaffee oder zum 
Gottesdienst eine Mit-
fahrgelegenheit? Dann 
lassen Sie es uns im Ge-

Buchenweg 5
31515 Wunstorf
Tel. 05031 13659
Mobil 0172 5130491
info@manzek.eu

Peter Manzek
Betriebswirt (VWA)
Geschäftsführer

Manzek Hausverwaltung UG
(haftungsbeschränkt)

... seit 1997

WEG- und Mietverwaltung
Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen
Immobilienverkauf und -vermietung
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meindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen. Die Vorberei-
tungsteams freuen sich auf Ihr Kommen 
und laden Sie herzlich dazu ein. 

Ihre Jutta Rohrbach

Ökumenischer 
Männerkreis
Wie immer treffen wir uns einmal 
monatlich, mittwochs um 19:30 im 
Gemeindesaal, Wunsch-Themen 
und Interessen können gerne einge-
bracht werden. Die nächsten Termine 
entnehmen Sie bitte der Termin-Seite.
Wir freuen uns über Männer aller Konfes-
sionen! Rückmeldungen und -fragen 
gerne unter Tel.: 9623980. 

Hans-Jörg Rohrbach

Das kirchliche Um-
weltmanagement 
„Grüner Hahn“
Im Umweltteam kümmern wir uns u. a. 
um Umwelt- und Ener-
giefragen wie auch mit 
nachhaltiger Neuan-
schaffung für unsere Kir-
chengemeinde. 
Wir treffen uns regel-
mäßig jeweils um 19:00 
Uhr in den Räumen der 
Kirchengemeinde. Die Termine sind auf 
den Seiten der Termine für Gruppen und 
Kreise in der Region aufgeführt.
Für Fragen und Anregungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach
Umweltmanagementbeauftragte

Kirche vor der Tür
Der Geburtstagsbesuchsdienst würde 
sich über Verstärkung des Teams freuen. 
Haben Sie Zeit und ein offenes Ohr?
Dann wenden Sie sich an ein Mitglied 
des Kirchenvorstands.

Abschiedsgottesdienst 
für die Kinderkonfirmanden 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 16. Juni, 11:00 in Idensen. 
Dort werden die Kinderkonfirmandin-
nen und -konfirmanden 2018/2019 mit 
Abendmahl und Segen festlich aus dem 
ersten Jahr ihrer Konfirmandenzeit ver-
abschiedet. Auch die Familien und Paten 
sind herzlich eingeladen.

Susanne von Stemm / Heinz Laukamp

Orgeltage in Bokeloh
Den 300. Todestag von Arp Schnitger, 
dem größten Orgelbauer Norddeutsch-
lands, nehmen wir zum Anlass für unsere 
Orgeltage. Am Freitag, 23. August werden 
tagsüber die Kinder aus Kindergarten 

und Grundschule mit der Orgel bekannt 
gemacht und haben Gelegenheit, eine 
kleine Orgelpfeife selbst herzustellen. 
Hierfür hat sich Kantor Michael Merkel 
aus Loccum bereit erklärt. Am Sams-
tagnachmittag werden Handwerker aus 
dem Kreis durch Marktkirchenkantor 
Ulfert Smidt und Orgelbauer Jörg Bente 
zu einer ‚Konzertanten Orgelführung‘ 

eingeladen. Und am Sonntag wird uns 
Kantor Scheel aus Nienburg den Gottes-
dienst bereichern mit allerlei Kirchen-
klängen rund um die Orgel.  

Helga Kaiser

Adressensuche
Silberne Konfirmation 
am 8. September
Wir suchen aktuelle Adressen der Konfir-
mandenjahrgänge 1993 und 1994. Wer 
kennt noch Leute von damals und kann 
beim Suchen helfen?
Bitte wenden Sie sich an: Petra Men-
sching, 515061

Anmeldung der neuen 
Kinderkonfirmanden
Kommt Ihr Kind nach dem Sommer in 
die 4. Klasse oder ist es in der Zeit von 
Sommer 2009 bis Sommer 2010 ge-
boren? Dann melden Sie es gerne zum 
Kinderkonfirmandenunterricht im But-
teramt an. Anmeldeformulare finden Sie 
auf www.evkirche-bokeloh.de oder Sie 
kommen zur Bürozeit ins Bokeloher Ge-
meindebüro (mi 16:00-18:00). Bitte die 
Taufurkunde mitbringen, wenn Ihr Kind 
bereits getauft ist. 
Am Kinderkonfirmandenunterricht kann 
jedes Kind aus Bokeloh, Mesmerode und 
Idensen teilnehmen, Taufe oder Kirchen-
mitgliedschaft der Eltern ist keine Be-
dingung. Der Begrüßungsgottesdienst 
findet am 22. September, 10:00, in der 
Kirche in Bokeloh statt, zu dem auch die 
Familien und Paten eingeladen sind!

Susanne von Stemm / Heinz Laukamp

Jugendband sucht 
Verstärkung
Wer hat Lust, in einer neu gegründe-
ten Jugendband mitzusingen oder ein 
Instrument zu spielen? Ab der fünften 
Klasse könnt ihr dabei sein. Wir suchen 
Sänger*innen und Menschen, die ein In-
strument spielen können oder es lernen 
möchten. Wir wollen im Gottesdienst 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



und gern auch zu anderen Anlässen 
spielen. Wenn du interessiert bist und 
mitmachen möchtest, ruf unter der 
Nummer 14565 (Ute Herrmann) an oder 
wende dich an Diakon Heinz Laukamp. 
Wir treffen uns im Gemeinderaum der 
Neuen Kirche Idensen, An der Sigwards-
kirche 4. 

Ute Herrmann

Plastikfasten – wer ist 
dabei?
Um unseren Kindern eine lebenswerte 
Erde zu übergeben, müssen wir handeln. 
Eine Aktion, die das unterstützt, ist der 
Verzicht auf unnötigen Kunststoff. Ver-
meiden von einmal verwendeten Kunst-
stoffen im täglichen Leben. Aber auch 
nur einmal benutzte Behältnisse aus 
Glas oder Metall sind nicht die Lösung.
Die Kirchengemeinde Bokeloh schließt 
sich der Nachbargemeinde Idensen und 
dem Kirchengemeindeverband Süd – 
Land beim Plastikfasten an. Da wir seit 
ca. zwei Jahren Kunststoffdeckel für die 
Finanzierung von Assistenzhunden sam-
meln und seit geraumer Zeit versuchen, 
nachhaltig in unserer Gemeinde zu le-
ben, passt das Plastikfasten sehr gut in 
unser Konzept.
Wir wollen versuchen, ab dem 12. Au-
gust vier Wochen auf diese Einmal-
Kunststoff-Verpackungen zu verzichten 
und laden zum Mitmachen ein. Lösun-
gen wie echte Mehrwegflaschen oder 
Behältnisse, die wir nach dem Gebrauch 
reinigen und wiederverwenden können, 
sind hier gefragt. Mehrere Geschäfte 
und Supermärkte bieten schon Leinen-

beutel für Brot und Brötchen, Säckchen 
für Obst und Gemüse oder Mehrwegdo-
sen für Fleisch und Wurst an. Vielleicht 
haben ja auch Sie Lust mitzumachen. 
Überlegen Sie sich Lösungen und versu-
chen Sie diese umzusetzen.
Am 6. September wollen wir uns um 
19:30 in der Neuen Kirche Idensen 
treffen und unsere Erfahrungen aus-
tauschen. Von einander für die Zukunft 
lernen.
Warum diese Aktion?
Am Anfang erschuf Gott die Erde mit 
allem was darauf ist (1. Mose / Genesis 
1,1–1,31) und segnete die Menschen 
und sprach: „Seid fruchtbar und mehret 
euch! Bevölkert die Erde und nehmt sie 
in Besitz!“
Doch sie bekamen nur eine Erde und 
diese für sie und alle folgenden Ge-

nerationen. Wir in Deutschland leben 
allerdings so, als hätten wir drei Erden 
zur Verfügung. Wir verbrauchen also 
Ressourcen, die unseren Nachkommen 
nicht mehr zur Verfügung stehen und 
füllen die Erde mit Abfall, der das Leben 
irgendwann unmöglich macht.
So stiegen die Kunststoff-Verpackungs-
abfälle von 1995 17 kg pro Person bis 
2015 auf 37 kg pro Person. Und sie stei-
gen weiter. Ein Trugschluss ist, dass die 
Kunststoffabfälle durch Recycling wie-
derverwertet würden. Der Großteil wird 
verbrannt. Ein Teil wird in ferne Länder 
exportiert und wandert dort auch in die 
Meere, wo er ca. 500 Jahre braucht, bis 
er sich zersetzt.

Der Kirchenvorstand
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Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Haus am Bürgerpark 

Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt
Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05031 - 69428 - 66

Einrichtungen im Regionalverbund der Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser · Tel.: 05031 69428 - 0



Konfirmanden-
unterricht                          
„Gehst du zum Konfer? –„Klar! Ich 
will konfirmiert werden!“ – „Warum?“ 
– „Weil ich Pate werden möchte und 
später kirchlich getraut.“ 
So lautet die Antwort eines Jugend-
lichen auf die Frage, warum er zum 
Konfer geht.
In Corvinus starten wir nach den 
Sommerferien mit einem neuen 
Kurs. Unser gemeinsames Ziel ist die 
Konfirmation. 
Während der Schulzeit treffen wir 
uns einmal wöchentlich und beschäf-
tigen uns mit Fragen des christlichen 
Glaubens. In dieser Zeit lernen wir 
die Gemeinde kennen, die Kirche, den 
Gottesdienst. Ab und zu treffen wir uns 
an einem Samstagvormittag zu Unter-
nehmungen oder bereiten Gottesdienste 
vor, die die Jugendlichen selber halten. 
In der Corvinusgemeinde dauert ein 
Konfer-Kurs eineinhalb Jahre. Unsere 
Konfirmation findet kurz nach Ostern 
statt. Sie ist jedes Mal ein schönes und 

besonderes Fest, das in der Kirche 
beginnt und zuhause im Familien- und 
Freundeskreis weiter gefeiert wird. 

Anmeldung der neuen 
Vorkonfirmanden in 
der Kirche
Am Sonntag, den 16. Juni, findet nach 
dem Gottesdienst ab 11:00 in der Kirche 
die Anmeldung der neuen Vorkonfir-
mandinnen und Vorkonfirmanden zum 
Konfirmandenunterricht statt.                                             
Alle Jungen und Mädchen, die im 
Frühjahr 2021 konfirmiert werden 
möchten und jetzt im Sommer das 
12. Lebensjahr vollenden, können 
angemeldet werden. Mitzubringen 
ist das Familienstammbuch oder die 
Taufurkunde.  

Jugendgruppe
Der „Jugendtreffpunkt C“ trifft sich alle 
14 Tage dienstags in der Zeit von 18.00 
bis 20:00 zusammen mit Jugenddiakon 
Stefan Krüger im selbst hergerichteten 
und gemütlich eingerichteten Dach-
zimmer im Gemeindehaus. 
Es treffen sich Jugendliche ab 14 Jahren 
zu coolen Sachen. Wer Lust hat, mitzu-
machen, ist jederzeit herzlich eingeladen. 
Termine und Nachfragen bei Diakon 
Stefan Krüger: 
Mobil: 0151 – 175 89 152 und per Email:
s.krueger@evlka.de

Altkleidersammlung 
für Bethel: Erfolgreich 
abgeschlossen!         
           

Die diesjährige Altkleidersammlung 
für Bethel Anfang April brachte das 
Rekordergebnis von 2,3 Tonnen an 
gesammelten Altkleidern in nur 3 Tagen! 
Für diese enorme Sammelleistung hat 
sich Bethel ganz herzlich bedankt. Wir 
möchten den Dank an dieser Stelle an 
Sie weitergeben!   
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Kirche mit Kindern     
Einmal im Monat feiern wir Kindergot-
tesdienst. Wir beginnen in der Kirche 
und gehen beim ersten Lied ins Gemein-
dehaus. Dort hören wir Geschichten, 
spielen, singen, basteln und lachen viel. 
Manchmal backen wir auch und essen 
zusammen. 
Hier die nächsten Termine:  
12. Juni und 
14. August um 10:00.

Besuche bei Krankheit                   
Wenn Sie krank sind und sich über einen 
Krankenbesuch freuen würden oder 
wenn Sie jemanden kennen, auf den das 
zutrifft, dann lassen Sie es mich wissen. 
Ich komme gerne und besuche Sie!  

Gudrun Gerloff-Kingreen

Kerzen und Fürbitte 
im Gottesdienst                   
Im Gottesdienst haben Sie die 
Möglichkeit für jemanden, der krank 
ist oder an den Sie besonders denken, 
eine Kerze anzuzünden und für ihn zu 
beten. Im Kirchenraum direkt hinter der 
Glastür auf der linken Seite steht eine 
Kerzenschale mit Sand. Dort können Sie 
die Teelichter hineinstellen. Die kleinen 
Kerzen leuchten während des Gottes-
dienstes und erinnern uns an Menschen 
in unserer Mitte, die unser fürbittendes 
Gebet brauchen und denen wir Gottes 
Segen und Gesundheit wünschen. In der 
Fürbitte nehmen wir Ihre Anliegen gern 
auf. Sprechen Sie uns einfach an.  

Hilfe! 
Gemeindebrief-Verteiler 
gesucht
Sie gehören zu den Glücklichen, die 
einen Gemeindebrief im Briefkasten 
vorgefunden haben. Das gelingt uns 
leider nicht in allen Straßen. Wir suchen 
Verteiler für den Gemeindebrief im 
„Viertel“ der Marienburger-, Tilsiter-, 
Danziger-, Breslauer-, Stettiner Straße. 
Vielleicht wohnen Sie in einer dieser 

Straßen? Vielleicht sind Sie gern zu 
Fuß oder mit dem Rad unterwegs und 
genießen die frische Luft? Vielleicht 
haben Sie Zeit und Lust und könnten 
hier helfen? Wir würden uns sehr 
darüber freuen!  
Sie können sich melden im Gemein-
debüro oder uns einfach ansprechen.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Gudrun Gerloff-Kingreen

Neues aus der Kita:  
Religionspädagogik zu 
Ostern    
Die Mittelkinder unserer Corvinus-
Kita treffen sich immer dienstags zum 
Bibelkreis.
In diesem Jahr sind es 22 Kinder, die sich 
mit zwei Erzieherinnen eine Stunde mit 
den Erzählungen und Fragen zu Jesus, 
Gott und Kirche auseinandersetzen.
Im letzten Monat ging es um den 
Themenbereich: Verantwortung über-
nehmen, den „Anderen“ den „Nächsten“ 
sehen und ihm helfen, wenn er Hilfe 
braucht.
Wir erzählten die Geschichte vom barm-
herzigen Samariter. Das verdeutlichten 
wir mit dem Bilderbuchtheater. 
Viele Fragen in Bezug auf den Kita-
Alltag wurden diskutiert. Die Geschichte 
wurde weiter verdeutlicht, indem wir 
diese mit kleinen Biegepuppen und 

Kett-Materialien nachspielten. So 
trauten sich viele der 22 Kinder, in Rollen 
zu schlüpfen, sich zu verkleiden und die 
Geschichte vom „barmherzigen Sama-
riter“ nachzuspielen.
In der Reflexion waren sich die Kinder 
einig: Die Geschichte war gut und hatte 
etwas mit uns zu tun.
Im Monat April hatten sich die Bibel-
kreiskinder mit der Ostergeschichte 
befasst. Sie legten die Geschichte mit 
kleinen Biegepuppen auf einen großen 
Tisch. Der Weg Jesu blieb für alle sichtbar. 
Durch Rollenspiel und Ostergeschichten 
waren die Kinder auf das Osterfest gut 
vorbereitet. 
Der Höhepunkt in der Kita war dann der 
Ostergottesdienst am Gründonnerstag, 
der von Pastorin Gerloff-Kingreen, den 
Erzieherinnen und den Kindern vorbe-
reitet wurde.
Gemeinsam erlebten wir eine schöne 
Vorosterzeit.

Karin Utecht und Sabina Holthausen
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„Auf der Höhe der 
Zeit“
Am Sonntag, 23. Juni feiern wir um 
10:00 wieder einen besonderen Gottes-
dienst unter dem Thema „Auf der Höhe 
der Zeit“. Gedanken zur Mitte des Jahres 
werden verwoben mit Etappen des Le-
bens, menschlicher Reife und Ausrich-
tung des Lebens. Der Gottesdienst ver-
bindet in seiner Gestaltung Vertrautes 
mit neuen Elementen. Das Thema findet 
sich auch in der musikalischen Gestal-
tung wieder. Leiten wird den Gottes-
dienst Pastor CC Möller.

Claus-Carsten Möller

„Der Stimme Gestalt 
geben“
Unser Chorleiter – Herr 
Tobias Berlin – bietet 
wieder ein „Kurzchor-
projekt“ an. Alle die 
Freude am Chorsingen 
haben – unabhängig von Alter und Er-
fahrung - sind herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns am Samstag, 1. Juni für eine 
Stunde Probe (10:00 – 11:00 im Dia-
konisch Kirchlichen Zentrum), und am 
Sonntag, 2. Juni vor dem Gottesdienst 
ebenfalls für eine Stunde (08:45-09:45, 
gleicher Ort), in der wir üben. Die zwei 
bzw. drei eingeübten Lieder werden dann 
im Gottesdienst um 10:00 gesungen.
Damit das Kurzchorprojekt angemes-
sen vorbereitet werden kann, wären wir 
dankbar, wenn sich alle Interessierten 
bei Herrn Berlin (tobias@derberlin.de) 
anmelden würden. 
Wir freuen uns auf alle die „anbeißen“ 
und mitmachen

 Claus-Carsten Möller

Foto: Erce-Inga Frost

Ein bunter 
Blumenstrauß
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder 
gelungen, in den Sommerferien einen 
bunten und reizvollen Blumenstrauß 
an Vertretungspredigern für die Gottes-
dienste zu gewinnen.
Am 7. Juli beginnen die Feriengottes-
dienste mit Pastor i.  R. Joachim Breit-
haupt. Pastor Breithaupt ist einer der 
beiden Pastoren, die die Kirchengemein-
de St. Johannes gegründet haben und er 
ist vielen mit seiner temperamentvollen 
Art bis heute in warmer Erinnerung ge-
blieben. 
Es folgt am 14. Juli Prädikantin Angelika 
Dömland, die wieder einen Gottesdienst 
in gewohnt erfrischender Art leiten wird. 
Nachdem Pastor CC Möller am 21. Juli 
den Gottesdienst mit der Gemeinde fei-

ert, setzt Lektorin Erce-Inga Frost, die 
der Gemeinde ja eine vertraute Predige-
rin ist,  dann am 28. Juli die Reihe fort. 
Danach ist Sup. i. R. Wilhelm Thürnau am 
4. August „am Ruder“, der zur Freude der 
Gemeinde immer wieder in St. Johannes 
Gottesdienste übernimmt und mit sei-
nen Predigten Akzente setzt. Die Reihe 
wird dann am 11. August durch Pastor 
i.R. Dr. Hans Jürgen Kutzner abgeschlos-
sen, der vor dem Ruhestand für die EKD 
tätig war (für Fragen der sakralen Ge-
staltung von Kirchenräumen) und uns in 
dieser Funktion bei der Anschaffung der 
Sakralgegenstände (Altar, Predigtpult u. 
Osterkerzenständer) beratend zur Seite 
stand.  
Wir laden herzlich dazu ein, sich kräftig 
„an diesem bunten Blumenstrauß zu be-
dienen“, oft mitzufeiern und die Gottes-
dienste zu genießen.

 Claus-Carsten Möller
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Der Israelsonntag
Der 10. Sonntag nach Trinitatis, der Isra-
elsonntag, ist ein Tag im evangelischen 
Kirchenjahr, der an das besondere Ver-
hältnis von Christen und Juden erinnert.  
Dazu gehört das Bekenntnis, dass das 
biblische Israel die gemeinsame Wurzel 
von Juden und Christen ist und dass 
Gottes Treue zu seinem ersterwählten 
Volk, den Juden, unverändert und blei-
bend besteht.
Dieser Tag erinnert gerade uns Christen 
daran, dass Antisemitismus noch immer 
und wieder zunehmend Bestandteil un-
serer Gesellschaft ist. Ihn zu bekämpfen 
ist unsere gemeinsame Aufgabe. Es muss 
selbstverständlich und deutlich werden, 
dass Christinnen und Christen sich so-
lidarisch an die Seite von Jüdinnen und 
Juden stellen, wo immer sie verleumdet 
oder bedroht werden.
Die Kirchengemeinde St. Johannes feiert 
seit Jahren unter der Leitung von Lek-
torin Erce-Inga Frost den Israelsonntag 
mit einem besonderen Gottesdienst, in 
diesem Jahr am 25. August um 10:00.  
Die Gruppe Schalom aus Hannover 
spielt isrelische Lieder. Zum Gottesdienst 
und anschließendem Kirchenkaffee wird 
herzlich eingeladen.

Erce-Inga Frost

Krabbelgruppe 
Bist du Mutter oder Vater eines Babys 
oder Kleinkindes? Hast du Lust dich mit 
anderen Müttern und Vätern auszutau-
schen? Dann komm doch zu uns, in die 
Krabbelgruppe! Wir treffen uns jeden 
Dienstag von 09:30-11:00 im Gemein-
dehaus der St. Johannes Gemeinde, Alb-
recht – Dürer- Str. 3 in Wunstorf. 
Bei Kaffee und Tee tratschen wir. Und 
wir unterhalten uns über die „Sorgen“ 
des Alltags - Themen, die uns als Eltern 
alle beschäftigen, wie z.B. Schlaf, Bei-
kost, Stillen u.v.m. - und nebenbei kön-
nen unsere Kinder erste Kontakte mit 
Gleichaltrigen knüpfen und neues Spiel-
zeug erkunden.
Unsere Gruppe nimmt auch regelmäßig 
die Angebote der „Mama – Cafés“ wahr, 
die vom Diakonischen Werk ausgerichtet 
werden.
Hin und wieder werden auch kreative 
Angebote für die Kleinen geplant und zu 
besonderen Anlässen bereiten wir gern 
z.B. eine Weihnachtsfeier, einen kleinen 
Laternenumzug oder ein Osterfrühstück 
vor. 
Wir freuen uns immer über neue Gesich-
ter!

Leona Willenborg

„It`s the final count-
down…“
Ganz getreu dem Motto “It`s the fi-
nal countdown…” verlaufen die letzten 
Umbauarbeiten der Kindertagestätte St. 
Johannes nach dem unerwarteten Was-
serschaden 2017. 
Nachdem nun auch endlich die Famili-
engruppe wieder in ihre Räumlichkeiten 
zurückziehen konnte, wird der Abbau 
der Container und somit der Rückzug 
der letzten Kindergartengruppe in den 
Kita-Alltag sehnlichst erwartet. Um 
zwischenzeitlich die Kita für zukünftige 
Eventualitäten nicht nur wasser- son-
dern auch feuersicher zu gestalten, wer-
den sich die Mitarbeiter in der kommen-
den Zeit noch einmal intensiv im Thema 
„Brandschutz“ fortbilden, um dann ge-
meinsam mit den Kindern Feuerschutz-
übungen durchführen zu können.
Abgeschlossen werden soll das große 
„Umbau-Projekt“ mit einem Sommer-
fest, wozu die Kindertagesstätte herzlich 
alle Eltern, Kinder und auch Handwerker 
einlädt. Gefeiert werden soll am 28.Juni 
um 16:00 in unserem Kindergarten.
Als letzte Etappe des Kita-Jahres bleibt 
unseren Mitarbeitenden noch der große 
Abschied von den zukünftigen Schulkin-
dern zu den Sommerferien. Wir können 
allen nur von ganzem Herzen viel Glück 
und Freude für ihren neuen Lebensab-
schnitt wünschen und entlassen sie mit 
einem fröhlichen und einem traurigen 
Auge. 
Wir wünschen allen eine schöne Som-
merzeit und sind gespannt auf das kom-
mende Kindergartenjahr. 

Cara Limburger

22 St. Johannes 



Haus-Galerie und 
Offene Pforte“ 
Diese Veranstaltung ist im vergange-
nen Jahr auf große Resonanz gestoßen, 
und wir haben von dem Spendenerlös 
für die Weihnachtskrippe ein paar neue 
Figuren kaufen können. Doch die Krip-
pe ist noch  nicht komplett. So fehlen 
zunächst noch der Esel und der Och-
se, auch ein kleiner Hirtenjunge wäre 
schön. Darum laden wir auch in diesem 
Jahr wieder ein in Haus und Garten 
von Anne Bunkus und Erhard Hanke, 
Wunstorf, Barne straße 107. Bei Kaffee 
und Kuchen können Sie den Garten 
und auch die Bilder, zu einem Teil neu 
entstanden, auf sich wirken lassen und 
vielleicht gegen eine Spende ein Bild er-
werben. Auf Ihr Kommen am Sonntag, 
04. August zwischen 11:00 und 17:00 
freut sich die Familie Bunkus/Hanke.

Anne Bunkus

Foto: Erce-Inga Frost

Manna für die Seele
Zum dritten Mal hatten wir in St. Jo-
hannes die Möglichkeit, während der 6 
1/2  Wochen Passionszeit allmorgend-
lich (7:00 – 7:15) am Friedensgebet teil 
zu nehmen. In diesen 15 Minuten wurde 
für den ganz persönlichen Frieden und 
für den Frieden in der großen Welt ge-
betet (jeden Tag ein anderer Krisenherd).
Die gesungenen Seligpreisungen aus der 
Ostkirche, die mir von früher aus Bethel 
lieb geworden sind, streichelten meine 
Seele und das Abschlussgebet war wie 
ein Schutz und Schirm gegen alle An-
fechtungen und Bedrängnisse. Froh und 
gestärkt fuhr ich danach wieder heim 
mit Freude ausgestattet für einen neuen 
Tag.

 Margret Möller
Foto: Werner Dittmar-Narten
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23. Juni – Jubiläums-
Konfirmationen
In der Zeit nach dem Krieg bis in die 70er 
Jahre hinein wurden in der Stiftskirche 
sehr große Jahrgänge konfirmiert. Viele, 
die damals die Jugendarbeit miterlebten, 
sind bis heute in ihren Gemeinden aktiv, 
andere haben sich mit den Jahren aus 
den Augen verloren. Zur geselligen 
Begegnung und zum Austausch von 
Erinnerungen an die Jugendzeiten laden 
wir herzlich zu den großen Konfirmati-
onsjubiläen am 23. Juni ein.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 
gibt es ein Mittagessen-Buffet im 
Gemeindehaus und eine Kaffeetafel. 
Die jungen Konfirmanden von heute 
servieren und kümmern sich um die Jubi-
larinnen und Jubilare. Außerdem zeigt 
Heiner Wittrock Fotos, wie Wunstorf 
damals ausgesehen hat. Gerne bringen 
Sie bitte Erinnerungen wie alte Fotos 
oder Urkunden von damals mit.

Café K
Zweimal im Monat trifft sich am 
Donnerstag das Café K der Stifts-
Kirchengemeinde. Die nächsten Treffen 
haben folgende Themen:
•	 06.06. - 14:30 Themencafé Das 

große Schlager-Quiz mit Pastor 
Milkowski

•	 20.06. - 14:30 Café K mit 
Altkantoreitreffen

•	 04.07. - 10.:00 Themencafé Früh-
stück mit der Stifts-KiTa (letztes 
Café vor der Sommerpause)

•	 15.08. - 14:30 Café K mit 
Altkantoreitreffen

Das Café ist von 14:30 bis 17:00 im 
Gemeindehaus geöffnet, Vorträge 
beginnen um ca. 15:00. Schauen Sie 
einfach rein! Das Café-Team freut sich 
auf Sie!

Männerkreis Stift

Der Kreis von rd. 25 Männern zwischen 
40 und 90 Jahren hat sich mit den 
Themen „Leben ohne Plastik“ und „Fahr-
radfreundlich in Wunstorf“ beschäftigt. 
Die nächsten Themenabende mit 
Abendbrot sind am
27.06.2019 - 19:30: Thema wird kurz-

fristig bekannt gegeben
29.08.2019 - 19:30:  Zwang zum Leben? 

Altenclub 
Klein Heidorn
Die nächsten Treffen des Altenclubs sind 
Mittwoch, 26.06. und 28.08. jeweils um 
15:00 im Freizeitheim Klein Heidorn. 
Frau Jäkel lädt herzlich ein zu Kaffee 
und leckerem Kuchen. Dabei wird nett 
geklönt und Neues ausgetauscht.

Kirchenmusik
Nachtkonzerte bei
Kerzenschein 
Freitag 21.6. – 21:00, Stiftskirche

„Harvested from Tradition“
Schottische, Irische und Englische Musik 
des 17. Jahrhunderts mit dem Ensemble 
„Exquisite Noyse“ (Paula Kibildis, 

Violine; Vincent Kibildis, Harfe; Claudia 
Wortmann, Cembalo)
Im Anschluss an das Konzert gibt es 
einen Umtrunk zum Sommeranfang.

Freitag 19.7. - 21:00, Stiftskirche 

„Die großen drei B“ 
Orgelkonzert mit Werke von Dieterich 
Buxtehude, Nicolaus Bruhns und Johann 
Sebastian Bach. An der historischen 
Eduard-Meyer-Orgel spielt Brian Radins.

Freitag 16.8. - 21:00, Stiftskirche

„Alle psallite cum luya“
Musik aus der Zeit des 13.-15. Jh. aus 
dem Codex Montpellier bis Guillaume 
Dufay mit der Schola unter der Leitung 
von Stifts- und Kreiskantorin Claudia 
Wortmann. Dies ist das nachgeholte 
Konzert vom Mai.

Außerdem singt die Kantorei am 23. Juni 
im Gottesdienst.

Abendmusik Orgelschüler
Eintritt frei!
Die Orgelschüler der Stifts- & Kreis-
kantorin Claudia Wortmann konzer-
tieren mit zwei Abendmusiken am
•	 Samstag 29.6. um 18:00  

Ev.-luth. Kirche Gümmer
•	 Sonntag 30.6. um 18:00  

Ev.-luth. Kirche Schloß Ricklingen
Michael Dreyer, Lorenz Eichhorst und 
Tim Wagner spielen Werke von Bach, 
Dieterich, Buxtehude, Scheidemann, 
Bruhns, Lübeck u.a. Bei Chorälen ist 
die Gemeinde herzlich eingeladen 
mitzusingen.
Michael Dreyer und Lorenz Eichhorst 
bereiten sich mit der Abendmusik auf 
ihre D-Prüfung vor. Alle drei Organisten 
sind bzw. waren Orgel-Stipendiaten der 
Landeskirche.
Wer das Orgelspiel erlernen möchte, 
meldet sich bei Claudia Wortmann. 
Voraussetzung sind Kenntnisse im 
Klavierspiel.

Mittagsgebet AusZeit 
erfolgreich gestartet
Die neue Mittagsandacht freitags um 
12:00 in der Stadtkirche ist erfolgreich 
gestartet. Seit dem 1. März treffen sich 
jede Woche Menschen zum Mittags-
gebet. Einen Moment innehalten, zur 
Ruhe kommen in der Hektik des Markt-
tages und kurz durchatmen. Mitten im 
Alltag neue Kraft tanken und sich für 10 
Minuten eine heilsame AusZeit für die 
Seele gönnen. Herzliche Einladung!

Konfirmationsjubiläen am 23.6.:

1959  60 Jahre: 
Diamantene Konfirmation 
1954  65 Jahre: 
Eiserne Konfirmation 
1949  70 Jahre: 
Gnadenkonfirmation
1944  75 Jahre: 
Kronjuwelenkonfirmation
1939  80 Jahre: 
Eichenkonfirmation 
1934  85 Jahre: 
Engelkonfirmation
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Aus Alt macht Schön
In der Osternacht konnten wir an der 
aufwendig restaurierten Taufstele wieder 
taufen. Wir danken Renate Freigang-
Schubert und einer weiteren Spenderin 
für die Finanzierung der fachkundigen 
Arbeit durch Tischler Krautwald.

Gottesdienste zum
Schulanfang 
Die Anfangsgottesdienste für die ABC-
Schützen finden am Einschulungstag, 
Samstag den 17. August, 09:00 statt. In 
der Stiftskirche spricht Pastor Milkowski 
und im Gottesdienstraum in Klein 
Heidorn Prädikantin Harland-Ahlborn. 
Für alle Erstklässler gibt es eine kleine 
Überraschung. Damit alle rechtzeitig 
in der Schule sein können, dauert der 
Gottesdienst ca. 25-30 Minuten.

Neuer Konfi-Kurs
jetzt anmelden
Nach den Sommerferien startet der 
neue Konfi-Kurs. Anmeldungen für 
alle, die nach den Sommerferien 
in die 7. Klasse kommen, über die 
Homepage www.stiftskirche-wunstorf.
de/?q=anmeldung-ku oder im Gemein-
debüro. Info-Abend ist am 24.6. um 
18:30 im Gemeindehaus.

Wegbegleiter
Auf dem meditativen Weg „Wegbe-
gleiter“ gibt es Neues zu entdecken. 
Beim Begehen des Weges laden die 
Texttafeln zu einem Sichtwechsel 
ein - einem Innehalten. Ein Dank an 
die Mitarbeiter des Friedhofs für die 

tatkräftige Unterstützung zur weiteren 
Ausgestaltung. Schauen Sie doch mal 
vorbei und entdecken Sie Ihren persön-
lichen Wegbegleiter.

 Gründonnerstag

Mit dem traditionellen Austausch der 
Osterkerzen zwischen St.Bonifatius-
gemeinde und Stiftsgemeinde fand das 
Tischabendmahl am Gründonnerstag 
statt. 60 Gäste nahmen an der festlich 
gedeckten Tafel Platz. Im Mittelpunkt der 
Feier stand das gemeinsame Abendbrot 
und die Gemeinschaft untereinander. 
Die Predigt war eine Bildbetrachtung 
von Emil Noldes Werk „Abendmahl“.

Konfi-Cup am 
7. September
Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Gemeindeverbände Wunstorf Süd-Land 
und Bokeloh-Wunstorf tragen am 7.9. 
ihren Konfi-Cup im Barnestadion aus. 
Nach einem Gottesdienst im Strafraum 
um 11:00 beginnt das Fußballturnier 
nach festen Regeln. Unterstützt euer 
Konfi-Team und kommt zum Anfeuern 
vorbei. Für leibliches Wohl ist gesorgt. 
Als Show-Einlage spielen „Teamer gegen 
Pastoren“.
  

Ersthelfer von 
Morgen! 
Johanniter besuchten künftige 
Schulkinder in der Stiftskita!  

Großartiger Besuch zeigte sich am 
13.02. und 20.02. in der Stiftskinderta-
gesstätte in Wunstorf. Die Johanniter 
waren zu Besuch bei den „Schulraketen“, 
den zukünftigen Schulkindern, und 
hatten für alle viele spannende Themen 

mitgebracht: Wie funktioniert die stabile 
Seitenlage? Welche Telefonnummer 
muss ich bei einem Notruf wählen? Wie 
werden richtig Verbände angelegt? Mit 
viel Spaß und Engagement waren alle 
Kinder im Einsatz, um all diesen Fragen 
auf den Grund zu gehen.  Am meisten 
begeisterte die Kinder die Besichtigung 
des Johanniter-Einsatzwagens. Bei 
lauter Sirene und Blaulicht durften alle 
Kinder den Einsatzwagen genauer unter 
die Lupe nehmen. 
Mit vielen spannenden Erfahrungen 
starten die Kinder nun in ihre letzten 
Monate im Kindergarten.  Vorfreude 
herrscht besonders auf den im Mai 
stattfindenden Besuch bei der Polizei. 
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Unser Kirchenvorstand 
im Interview.
heute: Marlene Richter und Jann Weerts

Marlene Richter, warum bist du bei uns 
im Kirchenvorstand?
Mich hat die Arbeit interessiert. Ich war 
vorher im Kirchenkreistag und ab und 
zu bin ich zu den Vorstandssitzungen 
gegangen. Die Arbeit fand ich hochin-
teressant, z.B. für den Friedhof oder die 
Gestaltung von Gottesdiensten.
Apropos Friedhof: Im KV setzt du dich be-
sonders für den Friedhof ein. Was gibt es 
da denn alles zu tun?
Das ist sehr vielfältig. Da ist die Frage, 
wie gestalten wir den Friedhof? Aber 
auch Personalangelegenheiten. Und 
über die Friedhofsordnung und die Fi-
nanzierung müssen wir auch nach-
denken. Der Friedhofshaushalt ist ein 
Gebührenhaushalt. Er bekommt anders 
als die städtischen Friedhöfe keine Sub-
ventionen aus Steuern. Er finanziert sich 
ausschließlich durch die Friedhofsge-
bühren selbst.
Während die anderen KVs Lesungen oder 
Abkündigungen halten, sieht man dich 
manchmal auf der Kanzel predigen. Was 
hat es damit auf sich? 
Ich habe nach fast zehnjähriger Tätigkeit 
als Lektorin eine Ausbildung zur Prädi-
kantin gemacht. Offiziell heißt es, dass 
ich das Recht zur freien Wortverkün-
digung habe. Meine Predigten darf ich 
selber schreiben und inzwischen auch 
das Abendmahl leiten. Diese Tätigkeit 
bereitet mir sehr viel Freude. 

Jann Weerts, du gehörst zu den Älteren 
in unserem Kirchenvorstand. Was für ei-
nen Vorteil bringt das mit? 
Einen wirklichen Vorteil bringt das 
nicht. So wie ich das sehe, macht die 
Mischung von Jung und Alt den Vorteil. 
Aber natürlich bringt man etwas mehr 
Lebenserfahrung und Ruhe mit und Gott 
sei Dank, zumindest bei mir, habe ich 
gelernt, das Emotionale etwas zurück-
halten zu können.
Du bist auch Ortsbürgermeister von Klein 
Heidorn. Gibt es da Gemeinsamkeiten in 
der Arbeit? 
Durch die Arbeit als Ortsbürgermeis-
ter kommt man viel rum. Ich besuche 

z.B. unsere älteren Mitbürger an Ihren 
Geburtstagen. Da hört man schon mal, 
wie wichtig es ist, dass in Klein Heidorn 
noch einmal im Monat ein Gottesdienst 
stattfindet. Und über diese Möglichkeit 
freue ich mich auch sehr. Man merkt, 
dass die verschiedenen Dinge, die man 
ausführt, irgendwann wieder zusammen 
passen.
Was ist das besondere an den Got-
tesdienten in Klein Heidorn?
Man kennt jeden noch mehr als in der 
Stadt und man wartet, bis „alle“ da sind, 
auch wenn das manchmal noch ein 
paar Minuten Wartezeit bedeutet. Wenn 
jemand nicht kommt, machen wir uns 
auch Sorgen. Das ist ein Kreis, der sich 
alle vier Wochen hier wieder trifft und 
der sicherlich auch, wenn es noch eine 
Gastwirtschaft in dem Sinne in Klein 
Heidorn gäbe, nach dem Gottesdienst 
noch einmal zusammen kommen und 
noch „ne Stunde“ dran hängen würde. 
Das macht die Kirche hier im Dorf aus.

Interview:s Tim Wagner

20 Jahre MaLuKi 
Pfadfinder-Gottesdienst
Bald 70 Jahre gibt es Christliche Pfad-
finder in Wunstorf – mit wechselvoller 
Geschichte. Sein 20jähriges Jubiläum 
feiert der Stamm Martin Luther King am 
Wochenende 30.8-1.9. Ein spannendes 
Geländespiel und ein Pfadfinder-Got-
tesdienst am Sonntag, den 1. September 
um 10:00 in der Stiftskirche, gehören 
dazu. Anschließend ist ein Empfang im 
Gemeindehaus geplant und eine Pfad-
finderolympiade, an der auch schon die 
Kleinsten und ihre Familien teilnehmen 
können. Alle aktiven und ehemaligen 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind 
herzlich eingeladen.

 

Die Meute „Mogli“ fährt am 25. Mai zu 
ihrer ersten Meutenjagd nach Langen-
hagen. 25 Wölflinge im Alter von 7-10 
Jahren messen im spielerischen Wett-
streit ihr Können im Spurenlesen und 
Pfadfinderwissen.

Volker Milkowski
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Osternachtsgottesdienst, Stift

Posaunensonntag 
in der Stadtkirche, 
Stift

Männerkreisfreizeit, Stift

 

Ostern mit der KiTa, 
Corvinus

Weltgebetstag, Corvinus

Tischabendmahl, 
St. Johannes

Der KumbaYah-Chor beim Martin-
Luther-King-Day, Stift

Kirchenvorstandsklausur, Bokeloh

Taufe, St. Johannes, Foto: fb-Patrick Studio


